
Hallo zusammen,

ich habe die erste Rohfassung meines Krimis fast fertig. Seit Tagen lese ich mich hier  durch und bin als
Neuling ein wenig überfordert.

Ich setze jetzt einfach mal die ersten Zeilen hier ein. Bin gespannt auf eure Kritik. :book: LG bibo



Die Wellen plätscherten träge an den dunklen Lavastrand. Die Sonne ließ ihre wärmenden
Morgenstrahlen auf Anjas gebräunte Haut fallen.

Genauso hatte sie es sich immer gewünscht. Schon morgens das Rauschen der Wellen zu hören oder
den warmen Sand unter den Füßen zu spüren.

Das Meer beruhigte, ja es tröstete sie. Wann immer sie Probleme hatte, das Meer spülte sie hinweg.



Nach dem tödlichen Motorradunfall Ihres Mannes Sven hatte sie zuerst tagelang in einem
Schockzustand verbracht. Anschließend verfiel sie in eine Depression, litt unter Schlaflosigkeit und
ließ sich nur noch durch den Tag treiben. Sie erledigte notwendige Aufgaben automatisch,
funktionierte nur noch notdürftig. 

Bis eines Morgens Ihre neunjährige Tochter Saskia mit gepackten Koffern vor ihr stand und zu ihrer
Patentante ziehen wollte. Das hatte sie in die Realität zurückgeholt.

Sie führte lange Gespräche mit Saskia und begriff endlich, wie sehr auch sie um Sven trauerte. Sie
weinte zusammen mit ihren Freundinnen, ließ ihrer Wut und Enttäuschung über das Geschehene Raum
und versuchte stückweise wieder am Leben teilzunehmen.



Svens und ihr Traum war es gewesen, auf Gran Canaria zu leben und zu arbeiten. Sie liebten diese
Insel mit ihren vielfältigen Landschaften, dem phantastischen Klima, vor allem mochten sie das Meer.
Jeden Urlaub hatten sie dort verbracht. Sie hatten auf der Insel schon mehr Kontakte als in
Deutschland.

Schon vor vielen Jahren hatten sie mit der Planung begonnen. Sie lernten Spanisch und
beschäftigten sich mit Land, Kultur und Menschen dieser Insel.

Den Onlineshop für erotische Artikel mit einer ausgeklügelten Logistik konnten sie von überall aus
führen.

Sie sparten und arbeiteten darauf hin, dort als Familie ein sorgenfreies Leben führen zu können. 

Bis zu jenem entsetzlichen Tag.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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